
V

Vorwort

Für Unternehmen ist die Wahl der passenden Rechtsform von zentraler Bedeutung.

Zu Beginn der Tätigkeit ist zu entscheiden, ob das Unternehmen vom Unternehmer 
persönlich, auf Basis einer juristischen Person oder als Personengesellschaft betrieben 
werden soll. Nach Beginn der Tätigkeit können Wechsel der Rechtsform erforderlich 
werden, etwa wenn die Größe des Unternehmens deutlich zu- oder abnimmt, wenn 
das Unternehmen verkauft werden soll, auf Erben übergehen soll oder bereits über-
gegangen ist.

Dieses Buch soll der Leserin bzw. dem Leser die ebenso spannenden wie schwierigen 
Fragen der Rechtsformwahl näher bringen. Es richtet sich an Studierende der Rechts- 
und Wirtschaftswissenschaften und als Nachschlagewerk an Personen, die mit Rechts-
formwahl konkret befasst sind. Angehenden Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern 
vermittelt es Grundzüge dessen, was in den Berufsexamina gefordert wird.

Das Buchkonzept ist in meinen Vorlesungen Rechtsformwahl sowie Personen- bzw. 
Kapitalgesellschaftsrecht für angehende Wirtschaftsprüfer entstanden. Das kritische 
und anregende Mitdenken und Fragen meiner Hörerinnen und Hörer haben Struktur 
und Klarheit der Ausführungen nachhaltig gefördert. In der Praxis relevante, immer 
wieder auftretende Fragestellungen haben neue Schwerpunkte gesetzt.

Diese zweite Auflage ist vollständig überarbeitet. Von Studierendenseite haben Frau 
Amila Huskic und Herr Emre Kizilay mir zahlreiche Anregungen vermittelt. So ist der 
Einleitungsteil neu gefasst, Übersichten, die in den Text eingefügt sind, sollen die Lek-
türe erleichtern. BGB-Gesellschaft, GmbH & Co. KG und Stiftung kommt entsprechend 
ihrer Bedeutung in der Praxis nun größeres Gewicht zu.

Mein Dank gilt meiner Fakultät für vielfältige Unterstützungen. Herrn Lenz vom Verlag 
C. F. Müller danke ich für die jahrelange sehr angenehme Zusammenarbeit.

Hinweise und Anregungen sind weiterhin jederzeit herzlich willkommen.

Köln, im August 2016 Friedrich Klein-Blenkers
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